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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, Franz Bergmüller, Uli 
Henkel, Ferdinand Mang, Gerd Mannes, Dr. Ralph Müller, Josef Seidl und Fraktion 
(AfD) 

Drohende CO2-Steuer: Ungerechtfertigte Mehrbelastung der Industrie und der 
Bürger verhindern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene 

a) dafür einzusetzen, vor Einführung einer CO2-Steuer im nationalen Alleingang den 
angeblichen Nutzen für das Klima dem potenziellen wirtschaftlichen Schaden ge-
genüberzustellen und die entstehende Mehrbelastung für die Bürger offenzulegen, 

b) gegen eine voreilige Einführung einer CO2-Steuer zu positionieren, bevor Punkt a) 
nicht hinreichend geklärt wurde. 

 

 

Begründung: 

Die erwartbare Mehrbelastung durch eine CO2-Steuer muss sowohl vor der Industrie 
als auch vor den Bürgern stichhaltig begründet werden. Über die Einführung einer 
neuen Steuer kann daher nicht ohne wissenschaftlich fundierte Analysen und Abwä-
gungen sinnvoll debattiert werden. 

Die geplante CO2-Steuer gefährdet die Wettbewerbsfähigkeit der bayerischen Wirt-
schaft und bedroht den sozialen Frieden durch eine Umverteilung von unten nach oben. 

 


